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        Liebe Mitbürgerinnen, 
       liebe Mitbürger! 
 
Nach einem schönen, unwetterfreien Sommer ist es 
wieder Herbst geworden. 
 
Die Gemeinde hat während der Sommerwochen einiges 
an Arbeiten erledigen können. So wurden wieder 
verschiedene Straßenstücke mit Hilfe der Firma Colas 
saniert, der Kanalbau am Orthof konnte fertiggestellt 
werden. 
  
Zahlreiche Veranstaltungen in und rund um die 
Gemeinde Breitenstein gingen erfolgreich über die 
Bühne. 
 
In der Unteren Bahnstraße wurden im Zuge der 
Grabarbeiten durch die EVN Leitungen in die Erde 
verlegt. Es wird auch noch ein neuer Transformator 
anstelle des bisherigen errichtet. 
 
Für die Wintermonate wurde bereits Streusplitt in 
ausreichender Menge eingelagert, sodass wir für die 
kalte Jahreszeit gerüstet sind. Wir bitten Sie, Sträucher 
und Äste, die über Ihre Grundstücksgrenze in den 
öffentlichen Straßenraum ragen, rechtzeitig vor dem 
ersten Schneefall zu beschneiden, um ausreichend Sicht 
für die Autofahrer zu gewährleisten sowie Schäden an 
unseren Räumfahrzeugen zu vermeiden.  
 
Wie jedes Jahr, sind die Gemeindemitarbeiter des 
Bauhofes bestrebt, die Straßen so rasch als möglich von 
Schnee und Eis zu befreien. Meist wird mit der Räumung 
bereits in den Nachtstunden begonnen. Bei insgesamt 
36 Straßenkilometern ist es bei starkem Schneefall 
daher eine besondere Herausforderung für meine 
Mitarbeiter, die Straßen zu räumen – überall gleichzeitig 
können sie nicht sein. Es ist daher unerlässlich und im 
Interesse jedes einzelnen, sein Fahrzeug wintertauglich 
auszurüsten (Schneeketten, wenn nötig -  Kettenpflicht 
beachten!, ordentliche Winterbereifung, vernünftiger 
Fahrstil) und eigenverantwortlich zu handeln – die 
Gemeinde tut ihr Möglichstes dazu, die Fahrwege zu 
räumen. Unbedingt hinweisen möchte ich darauf, dass 
Schneekettenpflicht für ALLE Fahrzeuge (auch mit 
Allrad) gilt, sobald die Tafeln sichtbar aufgestellt sind! 
 
Alle weiteren Informationen aus dem Gemeindeleben 
entnehmen Sie bitte der Zeitschrift. Ich würde mich 
freuen, Sie bei der ein- oder anderen Veranstaltung im 
Herbst begrüßen zu können und wünsche Ihnen eine 
schöne Zeit bis dahin! 
 
Ihr Bürgermeister 
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Dr.Thomas Gössinger 
Tel.: 02666 58 118 
Dr. Eduard Cumount Straße 9A 
2650 Payerbach 
Ordinationszeiten: 
Mo 8-12 Uhr 
 Di, Mi 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17-19 Uhr 
Fr 8 – 11 Uhr 

Dr. Christian Baumfrisch 
Tel: 02662 426 50 
Sparkassenplatz 6 

2640 Gloggnitz 
Ordinationszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 7 – 11 Uhr 
Mi 13.45 – 17 Uhr 

Dr. Veronika Schweighofer 
Tel.: 02666 52 393 
Ordinationszeiten: 
Mo 08.30 – 11 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 11 Uhr 
Do 16 – 18 Uhr 

Dr. Johannes Schimek 
Tel.: 02662 45 632 

Johann Lahn Gasse 5a 
2640 Gloggnitz 

Ordinationszeiten: 
Mo, Mi, Do, Fr 7.30 – 11 Uhr 

Do 16 – 18 Uhr 
Dr. Hans Peter Seit 
Tel: 02662 44 200 
www.seit.at 
Zenzi-Hölzl-Straße 2 
2640 Gloggnitz 
Ordinationszeiten: 
Mo, Mi 7.30 – 11 Uhr 
Tel: 02663 80 114 in 
2641  Schottwien 49 

Dr. Andreas Weirer 
Tel.: 02664 2262 0 

www.dr-weirer.at 
Passhöhe 3 

2680 Semmering 
Ordinationszeiten: 

Mo, Di, Do, Fr 7.30 – 11 Uhr 
Do 17 – 19 Uhr 

Dr. Christian Koll 
Tel: 02662 433 50 
Richtergasse 19 
2640 Gloggnitz 
Ordinationszeiten: 
Mo, Mi, Fr 7.30 – 11 Uhr 
Di, Fr 16.30 – 18 Uhr 

Dr. Günther Hecher 
Tel: 02666 52 990 

Hauptstraße 32 
2651 Reichenau 

Ordinationszeiten: 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 

Dr. Patricia Windbrechtinger 
Tel.: 02662 429 29 
Hauptstraße 38, 2640 Gloggnitz 
Ordinationszeiten: 
Mo 7 – 13 Uhr 
Do, Fr 7 – 12 Uhr 
Mi 14 – 18 Uhr 

 
 

Ärztedienst 4. Quartal 2018 
 
  Dienst  Dienst    Arzt/Ärztin 
Datum  ab  bis   
06.10.2018 7.00  19.00    Dr. Seit 
07.10.2018 7.00  19.00    Dr. Seit 
 
13.10.2018 7.00  19.00       Dr. Hecher 
14.10.2018 7.00  19.00    Dr. Hecher 
 
20.10.2018 7.00  19.00    Dr. Gössinger 
21.10.2018 7.00  19.00    Dr. Baumfrisch 
 
26.10.2018 7.00  19.00    Dr. Schweighofer 
27.10.2018 7.00  19.00    Dr. Weirer 
 
28.10.2018 7.00  19.00    Dr. Koll 
 
01.11.2018 7.00  19.00    Dr. Windbrechtinger 
 
03.11.2018 7.00  19.00    Dr. Koll 
04.11.2018 7.00  19.00    Dr. Koll 
 
10.11.2018 7.00  19.00    Dr. Gössinger 
11.11.2018 7.00  19.00    Dr. Windbrechtinger 
 
17.11.2018 7.00  19.00    Dr. Hecher 
18.11.2018 7.00  19.00    Dr. Hecher 
 
24.11.2018 7.00  19.00    Dr. Schweighofer 
25.11.2018 7.00  19.00    Dr. Schweighofer 
 
01.12.2018 7.00  19.00    Dr. Schimek 
02.12.2018 7.00  19.00    Dr. Baumfrisch 
 
08.12.2018 7.00  19.00    Dr. Weirer 
09.12.2018 7.00  19.00    Dr. Windbrechtinger 
 
22.12.2018 7.00  19.00    Dr. Weirer 
23.12.2018 7.00  19.00    Dr. Gössinger 
 
24.12.2018 7.00  19.00    Dr. Hecher 
25.12.2018 7.00  19.00    Dr. Schimek 
 
26.12.2018 7.00  19.00    Dr. Windbrechtinger 
 
29.12.2018 7.00  19.00       Dr. Gössinger 
30.12.2018 7.00  19.00    Dr. Schweighofer 
31.12.2018 7.00  19.00    Dr. Baumfrisch 
 
Hinweis: Seit 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche 
Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 
7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich vom Notruf NÖ 
(erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht. 
 
 
 

http://www.seit.at/
http://www.dr-weirer.at/
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Zum 60. Geburtstag: 

Silvia Ganzberger 
Lieselotte Reinagel 

 
Zum 70. Geburtstag: 

Brigitte Fischer 
 

Zum 95. Geburtstag: 
Anna Janda 

 
Zur Goldenen Hochzeit 

Mag. Franz u. Dr. Ilse Fürst 
 

 
 

Aus unserer Mitte schieden: 

 
         ©Nadine Hofmann_pixelio.de 

 

    

 

     
Die Seniorenweihnachtsfeier findet am 

 
Mittwoch, den 12.12.2018 ab 16 Uhr 

 
im Althammerhof bei Familie Schneidhofer   

statt! 
 

Wir bitten wieder um verlässliche Anmeldung für 
die Feier bzw. falls gewünscht, für den Transport 

zum Althammerhof. 

 
 

 

 
 
 

Öffnungszeitenänderung  bzw. Urlaub 
 

Freitag, 02.11.2018 geschlossen 
 

Montag – Dienstag, 24.-25.12.2018 Urlaub 
Mittwoch, 26.12.2018 geöffnet 

Donnerstag, 27.12.2018 geöffnet 
Sonntag, 30.12.2018: Hüttensilvester 

 

 

 
 

Ottilie Radler 
Elfriede Ebinger 
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Ehrenamtlich tätige Personen, die sich im Bereich 
Integration engagieren, leisten einen wichtigen Beitrag zu 
einem gelungenen Miteinander. Sie benötigen aber auch 
selbst Unterstützung, um mit den oft herausfordernden 
Situationen umgehen zu können. Diese fachlich 
kompetente Begleitung ist wichtig, um über einen längeren 
Zeitraum motiviert und hilfreich aktiv sein zu können. 
Daher bietet das Hilfswerk NÖ im Auftrag des Landes 
Niederösterreich ein bedarfsorientiertes, kostenloses 
Angebot für Ehrenamtliche im Bereich Integration an. Es 
läuft ab sofort bis 31. Dezember 2018. 
 
Das Projekt „Hilfe für die Helfenden“ unterteilt sich in drei 
Bereiche:  

1.) Telefon-Hotline 0676/445 6 445 in der Zeit MO 
9.00 – 13.00 Uhr und DO 14.00 – 18 Uhr 

2.) Begleitung und Workshops für Gruppen direkt 
vor Ort in den Gemeinden.  

3.) Persönliche Beratung für Einzelpersonen    
4.)  

 

 

 Bares Geld für Ihre Energieeinsparungen 

Durch das im Jänner 2015 in Kraft getretene 
Energieeffizienzgesetz haben Sie die Möglichkeit sich 
einen Anteil der Investitionskosten für Ihre 
Energieeinsparung im Neubau oder in der Sanierung in 
Form einer Gutschrift durch Maßnahmenverkauf gemäß 
EEffG zurück zu holen. Der Energieförderservice der Firma 
Auftragsnetz e.U.     

 
 

unterstützt Sie gerne dabei, dass auch Sie hiervon 
profitieren können. 

Für folgende Maßnahmen ist eine Gutschrift möglich: 

NEUBAU 

Wärmepumpe  Solaranlage 

Photovoltaik Fernwärmeanschluss 

Heizbrennwertgerät in 
Wohneinheiten 

Dämmung (Außenwand, 
oberste Geschossdecke 
Fenster, Außentüren,  

SANIERUNG 

Wärmepumpe Solaranlage 

Ölkessel/ tausch Ölkessel/ tausch 

Gaskessel/ tausch Fernwärmeanschluss 

Biomassekessel/ 
tausch 

Dämmung Außenwand 

Thermentausch Dämmung oberste 
Geschossdecke 

Photovoltaikanlage Fenstertausch, Tausch 
Außentüren 

Um einen möglichen Anspruch auf diese Gutschrift zu 
erhalten wird als Nachweis der durchgeführten 
Maßnahmen die bereits vom Bund gefördert wurden 
können diese Gutschrift nicht in Anspruch nehmen. 
Landesförderungen die nicht direkt die Maßnahme 
betreffen wie zb. Wohnbauförderung, Heimwerkerbonus 
etc. sind generell trotzdem möglich.  

Gutschriften können jeweils im laufenden Kalenderjahr 
von 01. Jänner bis 31. Dezember eingereicht werden. 
Auch rückwirkend möglich. Gutschriften laufend bis 
2020 im jeweiligem Kalenderjahr möglich! 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an einen 
Mitarbeiter vom Energieförderservice unter 
07744/2040204 oder besuchen Sie folgende Homepage 
www.energie-foerder-service.at 

Die Firma Auftragsnetz e.U./ Energieförderservice ist ein Privat geführtes 
Unternehmen, das laut EEffG den Service bietet, förderbare Maßnahmen 
einzureichen.Auftragsnetz e.U./ Energieförderservice – UID: 
ATU63330103- FN 346554p- Gerichtsstand Mattighofen- Raiffeisenbank 
Franking- BIC: RZOOAT2L370- IBAN: AT41 34370 0000 141 0000 

Maßnahme eine Kopie der Rechnung benötigt. 

http://www.energie-foerder-service.at/
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Termine Musikverein Kreuzberg 

 
 

Allerheiligen in Klamm 
 

am Donnerstag, den 01.11.2018 ab 14 Uhr 
 

Jahresschlusskonzert im  
Kurtheater Reichenau 

 

am Samstag, den 24.11.2018 ab 19 Uhr 
 

Klammer Advent 
 

am Sonntag, den 16.12.2018 um 15 Uhr 
 

Musikerkränzchen im Hotel Loibl, Gloggnitz 
 

am Samstag, den  26.01.2019 ab 20.30 Uhr 
 
 
 

 
 

 

 
 

Öffnungszeiten unseres Mostheurigen 
 

Julius und Andrea Schneidhofer 
Tel. 02666-54277 

Althammerhofstraße 36, Klamm 
 

 
6.  bis  16. Dezember 2018 

immer von Do – So und an Feiertagen 
Kalte Küche von 10.30 Uhr bis 20.30 Uhr 

 
 

 
 
 

Volksbegehren 
„Bedingungsloses Grundeinkommen“ 

 
Wahlberechtigte Personen können ab 5.9.2018 für 
das genannte Volksbegehren via Internet 
(Bürgerkarte!) Unterstützungserklärungen abgeben. 
  
Seit 6.9.2018 ist das Unterfertigen von 
Unterstützungserklärungen zu den jeweiligen 
Amtsstunden auch auf den Gemeindeämtern und 
Magistraten österreichweit möglich! 
 

 
 

 Nächste Gemeinderatssitzung ist am 

 

Mittwoch, dem 05.12.2018  

um 19 Uhr  

 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes! 
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 „Don`t smoke“ 

„Frauenvolksbegehren“ 
 

und 
 

„ORF – ohne Zwangsgebühren“ 
 

Der Bundesminister für Inneres hat den 
Volksbegehren stattgegeben. Der gemeinsame 
Eintragungszeitraum ist 
 

Montag, 1.10.2018 – Montag, 8.10.2018 
 

Eintragungsberechtigt sind alle österreichischen 
Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, die zum 
Stichtag 27. August 2018 in die Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind 
und am letzten Tag des Eintragungszeitraumes 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
 

 

 
  

Wir suchen  für 10 Wochenstunden/ 2 Std. pro 
Tag,  eine Reinigungskraft! 

 
Bewerbung bitte an  
Familie Pirchmoser 
Speckbacher Hütte 

 
Speckbacher Straße 51 

2673 Breitenstein 
Tel.: 02664/21096 

servus@die-speckbacher.at 
 

 
 
 

Die schönsten Blumenorte im Viertelsbewerb 
2018 stehen fest 

 

Industrieviertel Gruppe 1: 
 

1. Platz : Gemeinde Prigglitz 
2. Platz:  Gemeinde Schwarzenbach 
3. Platz:  Gemeinde Breitenstein 

 
Wir freuen uns über den dritten Platz und danken 
allen Gemeindebürgern für die Unterstützung in 
Form von Pflege oder Blumenschmuck! 
 
Auch das Wetter hat heuer einen bedeutenden 
Beitrag geleistet, da wir weder von Frost noch von 
Unwettern heimgesucht wurden und der 
Blumenschmuck sich daher voll entfalten konnte. 
 
 

Volksschule Schottwien 
 

Die Volksschule Schottwien, welche auch von 
Schülern unserer Gemeinde besucht wird, hat 
nun eine eigene Homepage: 
 

www.vs-schottwien.at 
 

Für Eltern, aber auch Omas und Opas eine 
interessante Seite, auf der man erfahren kann, 
wie der Nachwuchs seine Zeit in der Schule nützt 
und wer sie dabei unterstützt. 
 
Schauen Sie doch mal rein! 
 
 

Bibliothek am Semmering 
 

Am Semmering wurde auf der Hochstraße 37 
eine öffentliche Bibliothek eingerichtet, die von 
der Tourismusschule betreut wird. Die 
Öffnungszeiten sind: 
 
Dienstag: 19.30 – 22.30 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
Homepage: bibliotheksemmering.jimdo.com 
 
 
 

 

 

Reinigungskraft 

dringend 

gesucht! 

mailto:servus@die-speckbacher.at
http://www.vs-schottwien.at/
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Nostalgiefest in Mürzzuschlag 
 
Am 10. Juni ging beim SÜDBAHN Museum 
Mürzzuschlag am UNESCO Weltkulturerbe 
Semmeringbahn das Internationale Nostalgiefest über 
die Bühne. Aufgrund der Bauarbeiten für den 
Semmeringbasistunnel und den damit verbundenen 
Adaptierungen am Bahnhof Mürzzuschlag, wird das 
Fest einige Jahre pausieren müssen – 2019 findet 
wieder die große Modellbauausstellung statt.  

2018 war das Nostalgiefest wieder sehr gut besucht, 

oder besser gesagt: So gut, wie noch nie! 

Viele Eisenbahnfans, Familien und Gäste aus dem 

Ausland erfreuten sich an einem abwechslungsreichen 

Programm. Natürlich waren die Sonderzüge aus 

Budapest - Kelenföld - Ljubljana - Wien und Graz die 

Highlights des Tages.  

Für schöne Kostümierungen sowie eine Reise in die 

Vergangenheit sorgten die Semmeringbahn-

Gemeinden, die den Eingangsbereich in ein „lebendes 

Museum“ verwandelten. Grund war das 20-jährige 

Jubiläum der Ernennung der Semmeringbahn zum 

Weltkulturerbe. Zudem informierte die ÖBB 

Infrastruktur über Projekte, wie die Südstrecke und den 

Semmering Basistunnel. Der Eisenbahnerflohmarkt, 

der Philatelietag und die Hüpfburg waren beliebte 

Anlaufpunkte für Groß und Klein. Außerdem gab es im 

Außenbereich sowie im Museum selbst viele 

Leckereien.  

Initiator der Veranstaltung war das SÜDBAHN Museum 

Mürzzuschlag, das mit dem Fest seinen Jahrestag der 

Eröffnung feierte. Gemeinsam mit dem Team der 

Mürzzuschlag Agentur wurde an der Vorbereitung rund 

eineinhalb Jahre gearbeitet. Das Ziel, den Rekord von 

3.000 BesucherInnen zu knacken, wurde 2018 erreicht! 

Dieses Fest konnte jedoch ausschließlich mit 

Unterstützung von Seiten der ÖBB durchgeführt 

werden - ist ja auch der Austragungsort rund um das 

SÜDBAHN Museum aktives Bahnhofsgelände. Aber 

auch sehr viele helfende ehrenamtliche Hände waren 

mit Freude und Eifer bei der Sache – ohne sie hätte  es     

nicht funktioniert.    

            

 

 

„Steinklopfer“ Stefan Steiner und Doris 
Schweinhammer vertraten die Gemeinde 

Breitenstein! Herzlichen Dank dafür! 
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Aus den SOMAs der SAM NÖ GmbH werden „soogut“ 
Märkte: neuer Markenname und neues Logo für die 
SAM NÖ-Sozialmärkte 
 
 Nachhaltigkeits- und Umweltschutzaspekt  stärker im 
Fokus - Beitrag gegen sinnlose Lebensmittelentsorgung 
 
 Mit neuem Markennamen und neuem Logo präsentieren 
sich ab kommenden Donnerstag die neun SAM NÖ-
Sozialmärkte: „soogut“ ist einerseits der nach außen 
sichtbare, neue Name, der auch für innere 
Umstrukturierungen wie Sanierungsarbeiten und 
Standortwechsel steht. Darüberhinaus soll der bereits seit 
längerem angestrebte Wohlfühl-Faktor noch mehr 
hervorgehoben werden. Kunden können in einer 
wertschätzenden Atmosphäre in den soogut-Märkten 
einkaufen. 
 
 „Unser Ziel ist es, dass jeder, der einen soogut-Markt 
aufsucht, dies nicht allein aufgrund der 
Einkommenssituation tut, sondern viel mehr, weil es ein 
Gewinn ist, in einem unserer Märkte einkaufen zu dürfen”, 
meint Wolfgang Brillmann, Geschäftsführer von SAM NÖ. 
Für ihn zählt auch der Anreiz, etwas gegen die Wegwerf-
Gesellschaft zu tun: “Nicht nur, weil es der Geldbörse gut 
tut, sondern auch deshalb, weil man dazu beiträgt, dass 
Lebensmittel nicht völlig sinnlos entsorgt werden 
müssen.“ 
 
Die Kaffeehaus- sowie Second Hand Bereiche der Märkte 
können unabhängig von der Einkommens-situation von 
allen BürgerInnen aufgesucht werden. Dadurch soll auch 
jenen, die nicht aus dem Lebensmittelsortiment der 
soogut-Märkte Nutzen ziehen können, die Chance 
gegeben werden, vom Angebot zu profitieren und durch 
den Kauf eines Second-Hand-Artikels einen Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten. 
 
 Der eingeschlagene Weg, BESONDERS Menschen mit 
geringem Einkommen zu unterstützen, wird in den 
soogut-Märkten SELBSTVERSTÄNDLICH weiterhin 
verfolgt. Auch in Zukunft ist ein Einkaufspass notwendig, 
um im Lebensmittelbereich der soogut-Märkte einkaufen 
zu dürfen. Die Einkommensverhältnisse der Kunden 
werden zumindest ein Mal pro Jahr überprüft. 
 
soogut steht für: Nachhaltigkeit, Offenheit gegenüber 

jedem/jeder, allen Kulturen/Religionen/jeder Ausrichtung 
sowie zur Stärkung der Menschen, die Unterstützung 
benötigen. 
 
Das erste O symbolisiert die Nachhaltigkeit der Arbeit, die 
in den Märkten geleistet wird: Pro Jahr werden über 1.700 
Tonnen Lebensmittel, die von Handel und Industrie 
vernichtet werden müssten (Saisonwaren, 
Fehletikettierungen, Waren mit kurzem MHD), die jedoch 
voll genießbar sind, einer sinnvollen Verwertung zugeführt. 
„Es ist soo nachhaltig bei soogut einzukaufen.“  
 
Das zweite O steht für die Menschen, die gestärkt werden: 
Einerseits für die Kunden, die neben einer sehr günstigen 
Einkaufsmöglichkeit immer ein offenes Ohr bei den soogut-
Mitarbeitern finden. Anderseits aber auch für die 
Mitarbeiter, die seit langer Zeit wieder eine Anstellung 
haben und sich – ebenso wie die vielen freiwilligen Helfer - 
gebraucht fühlen. „Hier zu sein tut mir soo gut!“ 
 
Weitere Informationen: Mag.a Claudia Zwingl, 
Öffentlichkeitsarbeit SAM NÖ, 0676 880 44 153, 
c.zwingl@somanoe.at, Web: www.somanoe.at, Fotocredit: 
© SAM NÖ  

 
 

 

 
 
 
 

 

mailto:c.zwingl@somanoe.at
http://www.somanoe.at/
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Der überparteiliche, ehrenamtliche und 
gemeinnützige Verein SCHWARZATALER 
SOCIAL CLUB veranstaltet am 6. Oktober 2018 
von 13 – 19 Uhr einen SOZIAL- INFOTAG im 
SCHLOSS REICHENAU, zu dem wir Sie herzlich 
einladen möchten. 
 
Zu brandaktuellen Themen werden von 
Fachleuten interessante Vorträge gehalten.  
Viele im Bezirk sozial tätige Vereine werden 
erwartet und in Blitzreferaten ihre Leistungen und 
Möglichkeiten präsentieren.  
 
Programm: 
 
13:00 Kommunikativer Sektempfang 
13:45 Begrüßung und Eröffnung  
  
14:00 1. Vortrag:  
Sachwalterschaft NEU ab 1.7.2018 Mag. 
Stefan Koppensteiner, Leiter des 
Bezirksgerichts Neunkirchen  
14:45 Fragerunde und Pause (Kaffee, Kuchen) 
 
15:15 2. Vortrag:  
Auswirkungen der EU-DSGVO auf soziale 
Vereine Andreas Hilberger, 
Datenschutzbeauftragter SCHNEIDER & 
PARTNER 
16:00 Fragerunde und Pause, Getränke und 
Snacks von Café FREDO, Ternitz 
 
16:30 3. Vortrag: 
Leistungen und Möglichkeiten des ROTEN 
KREUZES Horst Willesberger, GF des ROTEN 
KREUZES, Bezirk Neunkirchen 
17:15 Fragerunde  
17:30 Unser Verein in 2 Minuten (Möglichkeit 
Kurzpräsentation der Vereine) 
  
 danach Ausklang mit Schmankerln vom Most 
Gruber, Sieding  
 
19:00 offizielles Ende 
 
 

 

Die nächsten SPERRMÜLLTERMINE 
 

finden am   Freitag, den 5. Oktober 2018 
 
 

Der nächste SONDERMÜLLTERMIN 
 

findet am Freitag, den 5. Oktober 2018 statt 
 

Jeweils in der Zeit von 13 – 18 Uhr beim 
Abfallsammelzentrum Schottwien! 

 

 
Altpapiercontainer am Bauhof 

 
Seit August steht am Bauhof neben den 
Altglascontainern auch ein Altpapiercontainer für die 
Entsorgung von Papier und Karton für Bürger, die 
keine Altpapiertonne haben, zur Verfügung. Bitte nur 
sauberes Papier u. Karton entsorgen. Die 
Entsorgung in der Grünen Tonne ist nicht optimal, da 
der Abfallwirtschaftsverband das Altpapier gesondert 
behandelt und dafür Einnahmen erhält, die allen 
Verbandsgemeinden zu Gute kommen! 
 
Wir bitten dringend, große Schachteln oder 
Behältnisse aus Karton nicht im Ganzen, sondern 
zerlegt zu entsorgen, da der Papiercontainer 
ansonsten sofort voll ist!! 
 

 
 
Gleiches gilt für die Entsorgung von Kartons am 
Friedhof in Klamm: bitte die Kartons platzsparend in 
den Grünen Tonnen entsorgen sowie die 
Pflanzentöpfe ineinander stapeln, um die Kosten für 
die Entsorgung niedrig zu halten! 

 



Aus der Gemeinde: 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 



  Aus der Gemeinde: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 



Aus der Gemeinde: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

20 Jahre Weltkulturerbe 
 

Als Axel Zwingenberger vor 2 Jahren das erste Mal 
das Ghega Museum besuchte, stand für ihn fest, dass 
er an diesem Ort einfach spielen muss. Axel 
Zwingenberger spielt seit seinem 17. Lebensjahr 
Klavier. Er gehört zu den international renomiertesten 
Boogie Woogie-Pianisten der Welt. In über 40 Ländern 
auf 4 Kontinenten, gemeinsam mit großen bekannten 
Blues - und Jazzlegenden ist Axel Zwingenberger seit 
über 43 Jahren erfolgreich unterwegs. Selbst ein 
großer Freund der Eisenbahn, der mehrere Fahrzeuge 
vor der Verschrottung gerettet hat, war er sofort 
einverstanden, als ich ihn fragte, ob er ein Solokonzert 
anlässlich 20 Jahre Weltkulturerbe Semmeringbahn im 
Ghega Museum spielen möchte. 
  
An seiner Seite Werner Lahner, der bereits 2 
Lesungen im Ghega Museum absolvierte. Im ersten 
Teil des Konzertes las Werner Lahner Gedichte und 
Kurzgeschichten rund um die Eisenbahn. Dank der 
Unterstützung durch Herrn Bgm. Engelbert Rinnhofer 
konnte so manches Problem gelöst werden - dafür 
sagen wir danke. 
 
Der (eigene) Flügel aus dem Hause Bösendorfer 
musste herangeschafft werden. Damit auch alle 
Besucher das Konzert hören und sehen konnten, 
wurde vor dem Haus ein Bildschirm aufgestellt. Dank 
der Unterstützung des Herrn Rudolf Dvoracek wurde 
so das Konzert mit einer Spezialkamera übertragen.  
Bei den Vorbereitungen hatte es 34 Grad, beim 
Konzert 14 Grad! Trotzdem kamen 180 Fans um 
dieses Konzert live zu erleben.  
 
Dass die Zufahrtsstraße exakt einen Tag nach dem 
Konzert fertig wurde, ist (angeblich) Zufall.  
Die Gemeinde Breitenstein war durch Frau Vzbgm. 
Alexandra Prasch vertreten. Auch die freiwillige 
Feuerwehr Breitenstein war helfend an unserer Seite, 
sodass Probleme auf der Straße vermieden werden 
konnten. Alle waren zufrieden, und Axel 
Zwingenberger hatte sichtlich Freude, vor dieser 
Kulisse spielen zu können. 
 

 
 

Foto u. Bericht: Georg Zwickl 

 
 
 

Kein Sommerloch beim Roten Kreuz Gloggnitz! 
 
Auch im zweiten Quartal 2018 sprengte das Rote 
Kreuz Gloggnitz erneut die Einsatzzahlen und rückte 
über 3.000 Mal aus. In Erinnerung wird hier vor allem 
der Hochwassereinsatz im Bezirk bleiben, der viele 
Einsatzorganisationen tage- und nächtelang forderte. 
Der auf der Bezirksstelle Gloggnitz eingerichtete 
Einsatzstab war rund um die Uhr erreichbar und es 
konnte durchgehend die Sicherheit der 
BewohnerInnen und der Einsatzkräfte gewährleistet 
werden. Dank der großartigen Unterstützung des 
Eurospar Markts in Gloggnitz konnten 1.000 Liter 
Getränke und Verpflegung kostenlos zur Verfügung 
gestellt werden. Trotz der großen Schäden wurde zum 
Glück niemand schwerwiegend verletzt.  
 
Erfreulicher ging es hingegen Ende August auf der 
Bezirksstelle zu, als wir beim Ferienspiel der 
Stadtgemeinde Gloggnitz über 30 Kinder zu einem 
actionreichen Nachmittag auf unserer Dienststelle 
begrüßen konnten. Die Kinder bekamen eine 
ausführliche Führung durch unser Gebäude und 
erlebten das Tagesgeschehen hautnah mit. 
In der Garage wurde eines unserer Rettungsautos von 
den Kindern auf Herz und Nieren geprüft, jedes 
Instrument und jedes Gerät durfte intensiv getestet 
werden. 
Etwas ruhiger ging es währenddessen im 
Schulungsraum zu, wo die kleinen Retter selbstständig 
die stabile Seitenlage sowie die Herzdruckmassage an 
unserer Wiederbelebungspuppe durchführen durften. 
Mit Hilfe unserer Schaupuppen wurden die Kinder zu 
kleinen Sanitätern und Ärzten, lernten den Körper mit 
dessen Organen und deren Tätigkeiten näher kennen 
und legten Verbände an. 
Fotos vom Ferienspiel sind auf unserer Homepage 
www.roteskreuz.at/gloggnitz zu finden. 
 
Das Rote Kreuz Gloggnitz hat das Sommerloch 
umgangen und auch weiterhin fleißig gearbeitet. Erste 
Hilfe Kurse wurden gehalten, um die interessierte 
Bevölkerung auch in der „heißen Phase“ fit im Gebiet 
der Ersten Hilfe zu halten.  
 
Auch die Planung für unser 6. Oktoberfest geht in die 
heiße Phase – am Samstag, den 06. Oktober ist es 
wieder soweit, wenn es heißt „ozapft is beim Roten 
Kreuz Gloggnitz“. Wir freuen uns schon jetzt, Sie auf 
unserer Bezirksstelle bei guter Musik und zünftiger 

Verpflegung begrüßen zu dürfen!  

 
 

http://www.roteskreuz.at/gloggnitz
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Projektmarathon der Landjugend Gloggnitz 

Am 31. August war es für die Mitglieder der 
Gloggnitzer Landjugend wieder soweit – der 
alljährliche Projektmarathon stand vor der Tür. 
Hierbei gilt es, innerhalb von 42 Stunden ein 
Projekt aus dem Boden zu stampfen und am 
Sonntagnachmittag den Dorfbewohnern zu 
präsentieren. 

Heuer wurde das Projekt am Kreuzberg ausgetragen.  
Um 18.00 Uhr fanden sich Vize-Bürgermeisterin der 
Gemeinde Breitenstein Alexandra Prasch, sowie 
Viertelsreferentin Melanie Haselbacher und die 
Landjugend Gloggnitz bei der Pollereswirtin am 
Kreuzberg ein. Die Übergabe des Projektes erfolgte 
durch Melanie Haselbacher an die Gloggnitzer 
Leitung. 

Die Aufgabenstellung:  Verpasst der Brettner 
Kapelle (auch Annahof-Kapelle genannt) einen 
neuen Anstrich, restauriert so gut es geht das 
Kapellendach und errichtet einen neuen Aufgang 
zur Kapelle sowie eine Sitzgelegenheit.  

Gesagt getan, vor Ort wurden diverse Vorschläge zur 
Neugestaltung eingeholt und auch bald stand der Plan 
fest.  
 
Da die Fassade der Kapelle an einigen Stellen 
wegbröckelte und teilweise schadhaft war, galt es, 
diese Mängel zu beheben und in weiterer Folge der 
Kapelle außen sowie innen einen neuen Anstrich zu 
verpassen.  
Neben der Kapelle standen zwei alte, vermoderte 
Bänke und dazwischen eine kleine Hügellandschaft. 
Die Bänke wurden demontiert und unsere Tischler 
fertigten eine neue große Bank inklusive Tisch an. Die 
Hügellandschaft wurde mittels Manneskraft 
abgetragen und geebnet, sodass ausreichend ebene 
Fläche für die Sitzgarnitur vorhanden ist. Bevor die 
Sitzgarnitur montiert werden konnte, wurde noch eine 
Unkrautfolie verlegt. 
Damit alle Dorfbewohner die Kapelle komod erreichen 
können, wurde ein schräger Aufgang gegraben. Vor 
der Kapelle wurde ebenfalls etwas Erde abgetragen, 
dass auch hier alles eben ist. Beim Aufgang sowie 
rund um die Kapelle wurde Schotter verteilt. 
Dadurch dass das Wetter heuer erneut nicht wirklich 
mitspielte und die Landjugend ein regenreiches 
Wochenende hatte, musste eine Plane über die 
Kapelle gespannt werden, weil ja auch ein neuer 
Anstrich fällig war. Unter der Plane geschützt konnte 
mit dem Anstreichen begonnen werden. Im 
Innenraum wurde alles ausgemalt und gereinigt. Auch 
die Gedenktafel an Georg Brettner, dem diese Kapelle 
gewidmet ist, wurde demontiert und gereinigt. Georg 
Brettner kam 1984 bei einem Unfall auf der 
Semmeringstraße ums Leben,  

seine Schwester freute sich umso mehr, dass die 
Kapelle nun wieder in neuem Glanz erstrahlt. 
 
Zur Projektbewertung zählt auch die laufende 
Dokumentation auf Facebook und der 
Projektmarathon Homepage. Dieser Aufgabe stellte 
sich wieder das Presseteam der Landjugend. 
 
http://www.projektmarathon.at/gruppen-
2018/industrieviertel/bezirk-gloggnitz/blog 
 
Am Sonntagnachmittag wurde dann das Projekt den 
Kreuzbergern und Kreuzbergerinnen mittels 
Projektpräsentation näher gebracht. Anhand von 
Vorher-Nachher-Fotos konnten sich die 
Dorfbewohner ein Bild vom Fortschritt machen. 
Anschließend gab es eine kleine Agape und das 
Projekt wurde gemeinsam besichtigt und für sehr 
schön befunden. 
 
Nach diesem arbeitsreichen Wochenende wird dann 
eine Projektmappe angelegt, die zur Bewertung nach 
St.Pölten geschickt wird. Anfang des neuen Jahres 
wird eine Abordnung der Landjugend nach St.Pölten 
zur Projektpräsentation fahren und all diese Punkte 
zählen mit zur finalen Wertung, welche am Tag der 
Landjugend im März in Wieselburg bekannt gegeben 
wird.  
Wir sind gespannt was unser Projekt Kreuzberg wert 
ist. 
 

 
 

 
Bericht und Fotos: Julia Kaghofer 

 

 

http://www.projektmarathon.at/gruppen-2018/industrieviertel/bezirk-gloggnitz/blog
http://www.projektmarathon.at/gruppen-2018/industrieviertel/bezirk-gloggnitz/blog
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Mobilitätsbefragung 2018: Land NÖ ruft zur 
Teilnahme auf! 

Alle fünf Jahre führt das Land Niederösterreich eine 
landesweite Befragung durch, um Anliegen, 
Bedürfnisse und Wünsche in Fragen der Mobilität zu 
erheben. „Uns geht es darum, dass die 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher die 
besten Möglichkeiten vorfinden, um möglichst sicher, 
schnell und umweltschonend von A nach B kommen 
zu können“, erklärt Mobilitätslandesrat Ludwig 
Schleritzko die Hintergründe dieser Befragung. Für 
eben diese Planungen braucht es entsprechende 
Grundlagen. „Aus diesem Grund möchte ich darum 
bitten, die Chance zu nutzen und an der Befragung 
teilzunehmen“, so der Landesrat.  

Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, 
werden Fragebögen nach dem Zufallsprinzip an 
insgesamt 33.000 Haushalte im ganzen Land 
übermittelt. Dem Land Niederösterreich ist bewusst, 
dass sich die Bedürfnisse der Bevölkerung deutlich 
voneinander unterscheiden. In Ballungszentren gibt es 
andere Ansprüche als etwa in Tälern des 
Alpenvorlands. Deshalb ist es wichtig, dass sich alle 
Ausgewählten an der Befragung beteiligen. Zusätzlich 
gibt es für alle, die nicht postalisch angeschrieben 
wurden, die Möglichkeit die Fragebögen auch online 
auszufüllen. Nutzen Sie die Chance die 
Verkehrsplanung in Ihrem Heimatland weiter zu 
verbessern und nehmen Sie unter 
www.noe.gv.at/mobilitaet an der Befragung teil! Dort 
finden sich auch weitere Informationen zum gesamten 
Projekt. 

 

Die ÖBB  informieren, dass in der Zeit vom 15. 
September bis 18. November 2018 jeweils von 
6:00 Uhr bis 21:00 Uhr für alle Nahverkehrszüge 
zwischen Payerbach-Reichenau und 
Mürzzuschlag ein Schienenersatzverkehr 
eingerichtet wird. Bitte beachten Sie die 
vorverlegten Abfahrtszeiten in Mürzzuschlag bzw. 
Semmering. 

Schienenersatzverkehr-Fahrpläne sind im 
Gemeindeamt Breitenstein erhältlich! 

 

 
 

 

 

http://www.noe.gv.at/mobilitaet
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Almkirtag Kampalpe 
 

Der Weideverein Kampalpe veranstaltete am 21. 
Juli 2018 sein 1. Almfest.   
Obmann Hansi Rumpler  konnte Herrn 
Obmann des NÖ Alm-u.Weideverein 
Wirtschaftsverein Josef Mayerhofer begrüßen, 
welcher unseren Ehrenobmann Ignaz Rumpler 
und Ehrenobmannstellvertreter Engelbert 
Rinnhofer sen.  für die langjährige Tätigkeit 
eine Ehrenurkunde überreichte. 
Nach dem Wortgottesdienst, zelebriert von Pater 
Nikolaus Seitz, konnten bei Kaiserwetter 
zahlreiche Besucher auch eine Almführung 
genießen.   
  
Bericht: Weideverein Kampalpe, Fotos: Monika Palka 
 

 
 

 

 
 

 Abendkonzert Kurpark Reichenau 
 

Das traditionelle Abendkonzert des Kreuzberger 
Musikverein fand am 11. August im Pavillon des 
Kurparks Reichenau statt. Als Gastkapelle trug die 
Stadtkapelle Gloggnitz unter der Leitung des 
Landeskapellmeisters Manfred Sternberger zu 
einem sehr abwechslungsreichen Programm bei. 
Viele Zuhörer genossen den lauen Abend und das 
Catering der Speckbacherhütte. Als Ehrengäste 
konnten u.a. Bgm. Johann Döller, Vizebgm. Mag. 
Michael Sillar und der Vorstand der Sparkasse 
Neunkirchen begrüßt werden. 
 

Fotos u. Bericht: Alexandra Prasch, Musikverein Kreuzberg 
 

 

 
 
 

 
 


